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Liebe Eltern, 

für Freude am Fußball und die Ausbildung Ihres Kindes in unserem Verein möchten wir 
Rahmenbendinungen (Leitplanken) mit Ihnen teilen. 

Einerseits repräsentieren Sie als Eltern Ihres Kindes den Verein FV Sportfreunde Forchheim, 
andererseits sind Sie Vorbilder für Ihr Kind und wichtige Unterstützer/Innen in seiner Entwicklung. 

1. „Loben statt toben“. Ich unterstütze mein Kind bestmöglich und baue keinen zusätzlichen 
Leistungsdruck auf, auch in schwierigen Situationen. 

2. Ich übertrage meinem Kind für die Vorbereitung auf seine Sportart (Telefonie mit Trainer, 
Tasche packen, Fußballschuhe putzen, …) die Verantwortung und fördere seine 
Selbstständigkeit. 

3. Ich unterstütze die gesamte Mannschaft immer positiv und respektiere die Entscheidungen 
des Trainers, der sportlichen Leitung und der Schiedsrichter. 

4. Ich akzeptiere die Entscheidungen der Trainer/Betreuer und überlasse dem Trainer die 
sportliche Führung/Leitung (Coaching). 

5. Ich vermeide direkt nach dem Training bzw. Spiel emotional geladene Gespräche und 
gestattet mir und dem Trainer/Betreuer Zeit zum individuellen „cool down". Ich rede mit und 
nicht über Trainer/Betreuer mit anderen. 

6. Ich stehe während des Spiels und des Trainings hinter der Barriere/Bande und nicht direkt 
am Spielfeldrand, an der Trainerbank oder am Tor (gesamte Grünfläche des Fußballplatzes). 
Der Zutritt des Kabinentraktes ist nur den Spielern, Trainern und Verantwortlichen gestattet. 

7. Ich verhalte mich als Teil der FVF-Familie stets vorbildlich, offen, respektvoll und hilfsbereit. 

8. Ich weiß, dass wir den FVF repräsentieren und verhalten uns bei allen Spielen, Turnieren, 
Trainingseinheiten oder anderen Aktivitäten zurückhaltend und höflich. 

9. Jegliche Form von Diskriminierung, Rassismus, Gewalt oder Drogen wird von uns nicht 
geduldet und wir werden sofort einschreiten, sollte sich jemand nicht an diese 
Verhaltensregel halten. 

10. Ich unterstütze die Jugend bei Aktivitäten (Jugendturniere, Spiel- und Sportfeste). 

11. Ich vermeide das Rauchen und das Konsumieren von Alkohol am Spielfeldrand. 

 

Wir wünschen ihrem Kind und Ihnen viel Spaß sowie eine erfolgreiche Entwicklung in unserem 
Verein 


